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Wichtigste Neuerungen: Basler Teil 

Spezifisches Risiko von Zinsinstrumenten 
im Standardansatz: Anpassung an neue 
Kategorien (nach Emittententyp und
Ratingklasse)
Neue Handelsbuchdefinition 
(grundsätzlicher Ausschluss z.B. von 
Hedge-Funds)
Möglichkeit zur Modellierung von Ereignis-
und Ausfallrisiken (für Banken mit VaR-
Modell)
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Wichtigste Neuerungen: Berner Teil 

Kreditderivate im Handelsbuch: neu im 
Rundschreiben Marktrisiken 
(Rundschreiben Kreditderivate wird 
aufgehoben)
Verrechnung des allgemeinen Marktrisikos 
von Aktienpositionen: innerhalb nationaler 
Aktienmärkte, aber nicht mehr innerhalb
einheitlicher Währungsräume
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